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Musterformulierung: Prozessrechtsverhältnis
Präambel
Zwischen den Parteien besteht seit dem ___ (Datum) ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. Dieses Arbeitsverhältnis wurde vom Arbeitgeber mit Schreiben vom ___ (Datum) krankheitsbedingt ordentlich zum ___ (Datum) gekündigt. Gegen die Kündigung hat der Arbeitnehmer Kündigungsschutzklage erhoben, die unter dem Aktenzeichen ___ (Bezeichnung) beim Arbeitsgericht ____ (Bezeichnung des Gerichts) anhängig ist.
§ 1 Befristete Weiterbeschäftigung
(1) Der Arbeitnehmer wird ab dem ___ (Datum) befristet zu den im Übrigen unveränderten Bedingungen des gekündigten Arbeitsverhältnisses im Rahmen eines Prozessrechtsverhältnisses weiterbeschäftigt.
(2) Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss des Kündigungsschutzprozesses, sei es durch rechtskräftiges Urteil, Klagerücknahme oder Vergleich, ohne dass es einer Kündigung bedarf.
(3) Der Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses über sein Ende hinaus wird widersprochen.
§ 2 Kündigung
Beide Parteien sind berechtigt, das Arbeitsverhältnis ordentlich zu kündigen. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt hiervon unberührt.
§ 3 Meldepflichten
Der Arbeitnehmer wird darauf hingewiesen, dass er zur Vermeidung von Nachteilen beim Bezug von Arbeitslosengeld verpflichtet ist, sich spätestens drei Monate vor dem Ende des Arbeitsverhältnisses bei der für ihn zuständigen Agentur für Arbeit arbeitssuchend zu melden. Liegen zwischen Kenntnis des Beendigungszeitpunktes und der Beendigung des Arbeitsverhältnisses weniger als drei Monate, muss die Meldung innerhalb von drei Tagen nach Kenntnis erfolgen.

Ort, Datum
________________________			_______________________
Unterschrift Arbeitnehmer/in			Unterschrift Arbeitgeber/in
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